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Amtliches Rerarduungobigtt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 45000

Harllelche Reiteſte Rach richten
Verantwortliche Redakteure tWilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronith

Theodor Bach Lokales U Handel GerichnJean Eſchweiler Theater unſt Sport Fewilletow
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez TreypeSprechſtunde 5 er nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W LKutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat anläßlich des Todes des Miniſters von Thielen der
Witwe und dem Sohne Kondolenztelegramme geſandt

Graf Götzen hofft im Februar von DeutſchOſtafrika auf Urlaub gehen
zu können

Für den 21 Januar den Tag des Ordensfeſtes ſoll ein ſozial
demokratiſcher Demonſtrationszug nach dem Königlichen Schloſſe i
Berlin geplant ſein

Der Zar befahl den Zuſammentritt der Reichsduma nach Möglichkeit
zu beſchleunigen

In Petersburg iſt eine politiſche Organiſierung der Deutſchen geplant

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 10 Januar

veraus aber die Seherin Fraya ſchaut hinter dem Schleier des Zu
künſtigen Herrn Loubet welcher geht und Herrn Loubet begrüßt welcher
kommt Ans der Sprache der Orakel in unſer geliebtes Deutſch über
tragen heißt das wohl Herr Loubet der am 18 Februar um 5 Uhr
abends ſein Septennat vollendet wird zur ſelben Stunde ſein zweites

at antreten Allen Reſpekt vor Herm an Stine Viſiten

Einerleil Den Jnhaber
ſolcher Viſttenkarte können wir nicht ohne weiteres zu den kleinen Propheten
werfen er muß ſchon ein großer Wundertäter ſein Und trotzdem ſlößt
mir die Prophezeiung der Sybille Fraya mehr Vertrauen ein Jch glaube
nicht an die republikaniſche Präſidentſchaft des Senators Fallières eher
noch an die des Kammerpräſidenten Doumer am liebſten aber an die
Begrüßung des kommenden Loubet durch den abtretenden Loubet

Letzterer iſt allerdings gar nicht Kandidat Eben deshalb hat er die
größte Ausſicht den offiziellen Kandidaten den Rang abzulaufen Wenn

ſeiner beneidenswerten Sinekure feſtzuſetzen und nochmals das ſchöne Jahr

gehalt von zwölfmal hunderttauſend Francs einzuſtecken ſo hätte er die
Mißgunſt aller Demokraten herausgefordert und ſich bei den Sozialiſten
in den Verdacht ſreiheitsfeindlicher und dynaſtiſcher Gelüſte gebracht Der
halb bäuriſche Südfranzoſe Loubet iſt aber viel zu ſchlau um ſich durch

Der Profeſſor Ramana ſagt den Sieg des Kandidaten Fallières

e L ität h i m e warenman v nie wo Kgenntch die Brahminen Hochſchule ſür

Gehennwiſſenſchaften ihre Lehrſäte eröffnet hat

öffentlich durch ſeine Poliziſten verfolgen ließ und trotzdem nennt man ihn
hierzulande einen brave homme oder kurzweg den père Loubet
Das genügt um den durchtriebenen Schlaumeyer zu kennzeichnen

Jetzt am Vorabend des Verſailler Kongreſſes ſtellt er ſich amtsmüde
und ſpricht nur von dem Behagen mit welchem er binnen fünf Wochen
die goldene Amtsbürde von ſich werfen wird Er hat ſich bereits eine
komſortable Etagenwohnung in der Rue Dante im lateiniſchen Viertel
eingerichtet und die Photowpien der Tagesblätter haben uns mit der
Ausſtattung des Arbeitszimmers veriraut gemacht in welchem dieſer
Weiſe demnächſt über die Enelkeit politiſcher Größe ſinnen und lächeln

wird Alles das iſt Spiegelfechterei Wenn ſich am nächſten Dienstag
auf dem Kongreß beider Kammern in Verſailles herausſtellen ſollte
daß Doumer der Kandidat der Ordnungsparteien und Faillières der
Vertrauensmann der Block Demagogie ungefähr gleich viele Stimmen auf

ihren Namen vereinigien daß aber weder der eine noch der andere
im erſten Wahlgang die abſolute Majorität erreichte dann werden
die Fraktionshäuprlinge über ein Kompromiß unterhandeln man
wird einen Outſider vorſchlagen und wen lönnte man auf beiden
Seiten annehmbarer finden als den bewährten den verfaſſungstreuen den
amtsmüden und uneigennützigen Präſidenten von heute den brave homme
Louber Ein Telephonruf vom Königsſchloß in Verſailles zum Pariſer
Reſidenzpalaſt in der Vorſtadt SaintHonoré genügt um dem Biedermann

vorzuſtellen daß es ſeine Pflicht iſt die Republik zu retten daß er der
Geſamtpartei die ihn vor ſieben Jahren auf den Schild erhob und dem
Vaterlande das ohne ihn in ſchwere Bedrängnis geraten könnte dieſes
Opfer bringen muß daß ſein Gewiſſen vor der Wahl ſteht ein zweites
Septennat oder heilloſe bürgerliche Wirren An ſolchen Scheideweg geſtellt
kann der Herkules von Monfſéölimar nicht lange ſchwanken Er wird dem
ebenſo ehrenvollen wie ſtürmiſchen Werben der Vollsvertreter nachgeben
und dreiunddreißig Tage ſpäter wird der gehende Louber den kommenden
ins Amt führen wie es die Wahrſagerin wunderbar vorausſahm nämlich in diefen Falle ausnahmenehe l

menſchlichen Anſtrengungen der Vlock Fraktionen abermals auf den
Präſidentenſtulhl im Palais Bourbon erhoben wurde hat dieſen Sieg doch
nur mit der winzigen Majorität von 18 Stimmen erkämpſt Wohl ſielen
ihm 22 Stimmzettel mehr zu als vor Jahresfriſt 287 anſtatt 265
aber ſein Gegner Sarrien der Vorſitzende des ſtändigen Aus

ſchuſſes der Linksextremen hatte ebenfalls einen Stimmenzuwachs
von 29 aufzuweiſen Er unterlag mit 269 Stimmen wie ſein
Parteigenoſſe der Vereran Briſſon am 10 Januar 1905 vor demſelben
Doumer mit 240 u n unterlegen war Es fehlten nur 25 Mitglieder
des Hauſes bei der geſtrigen Entſcheidungsſchlacht denn beide Parteienhatten ihre epeer ten Reſerven ins Treffen geführt Die Block Häuptlinge

ließen ſogar ihre erkrankten Mannſchaften aus den Betten holen und an
die Urne ſchleppen Ein Sozialreoolutionär aus Limoges ſchwankte ſchon
halb als Leiche von handfeſten Kameraden geſtützt in den Sitzungsſaal
Auch die 18 Deputierten die ſich am letzten Sonntag in den Senat
wählen ließen übten geſtern noch einmal ihr Stimmrecht in der Kammer

mit dem Einmaleins überein Herr Doumer der geſtern trotz aller über

ſailles von 269 auf etwa 240 reduziert ſein dürfte Andererſeits darf
man vorausſehen daß die Mehrzahl der geſtern mit oder ohne
Entſchuldigung fehlenden 25 Deputierten für Doumer ſtimmen wird
dem wohl auch noch ein Dutzend Ueberläufer zufallen werden
Aus dem Senat ſteht ihm eine Verſtärkung um hundert Stimmen
in Ausſicht ſo daß er auf dem Kongreß ein Fähnlein
von ungefähr 400 höchſtens 410 Mann muſtern könnte Nicht ganz aber
beinahe ebenſo viele Parteigänger dürfte der Senatspräſident Fallières
um ſich ſcharen etwa 160 Senatoren und die oben erwähnte Deputierten
Miwornät von 240 Da nun aber aus Ränkeſucht Läſſigteit oder Quer
köpfigkeit eine ganze Anzahl Stimmen in Verſailles ſich zerſplittern oder
enthalten werden ſo iſt vorauszuſehen daß Doumer ſo wenig wie Fallières
im erſten Gange die abſolute Majorität erlangen wird die man bei einer
Geſamtbeteil gung von etwa 840 Kongreßmitgliedern auf 421 veranſchlagen

muß Damit wäre der Pfad ſür Loubets zweites Septennat geebnet

Welche Reklame für Madame Fraya Lutetius

i lebPolitiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 12 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern von 11 Uhr ad die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der
Armee und des Chefs des Militärtabineris Zur geſtrigen Abendtafel
war Profeſſor Schiemann geladen Die Kaiſerin begab ſich geſtern
vormittag nach dem ſtädtiſchen Säuglingsheim in der Küraſſierſtraße und
wurde dort vom Oberbürgermeiſter Kirſchuer Stadtbaurat Hoffmann und
Stadtrat Schuſter empfangen Die Beſichtigung der Anſtalt dauerte etwa
eine Stunde

S Anläßtich des Todes des Staatsminiſters a D v Thielen
hat der Kaiſer der Witwe des Miniſters folgendes Telegranim überſandt
Jch bitte Sie den Ausdruck Meiner Uefempundenen Teitnahme und

Meines wärmſten Mitgeſühls entgegenzunehmen Der vielfachen und
großen Verdienſte Jhres heimigegangenen Gemahls und ſeiner 2

erde Jch ſtets dankbar Fedenken Möge derund die Jhriget in Jhrem großen Schmerze tröſten der n

Oberleutnant v Thielen empfing ein ren des Monarchen
Der Staatsanzeiger widmet dem verſtorbenen Miniſter

von Thielen einen Nachruf in dem es heißt Die Miuiſterlauſbahn
von Thielens iſt ausgezeichner durch große Erfolge auf weiten Gebieten
ſeines amttichen Wirktens vor allem des Eiſenbahnweſens Er beſaß für
die Bewältigung der Aufgaben ſeines weiten vielnm aſſenden Reſſorts be
ſonders glückliche Eigenſchaften Er war ausgeſtattet mit großen Gaben
des Geiſtes und Herzens und vereinigie in ſich hervorragende Fach
kenntnis und hoye praktiſche Gewandtheit mit herzgewinnender
Liebenswürdigkeit die jeder erſuhr der mit ihm in Berührung kamSeinem inneren Weſen entſprach ſlete Fürſorge für das große Heer der

ihm unterſtellten Beamten deren Liebe und Verehrung er in hohem
Maße genoß Das Andenken an den Verewigten wird unvergeſſen
bleiben in der Geſchichte des Vaterlandes wird ſein Name mit Achtung
genannt werden

Ueber die Erledigung der Reichsfinanzreform im Reichs
tage ſchreibt die Nat Lib Korr Jn der Reichstagskommiſſion an
welche die Steuervorlagen gehen wird eine große Menge ſtariſtiſches
Material gefordert werden Letzteres liegt zum großen Teil an amtlicher
Stelle bereits vor Unter dieſen Umſtänden iſt wie man in Bundesrats
kreiſen meint die Annahme vielleicht nicht von der Hand zu weiſen es

ſolche Unvorſichugkeit das Spiel zu verderben Wie ſchlau wie verſchlagen aus Am nächſten Dienstag in Verſailles können ſie das nicht mehr würde der Kommiſſion bis Ende Februar gelingen die Beratung der

u i e 8 z Steuervorlagen zu erledigen So könnte Närz die E eser iſt läßt ſich ſchon aus ſeinem volkstümlichen Beinamen der Bieder Sie ſind alsdann Senatoren und laſſen ebenſo viele Lücken in den e zu eVedigen b r trat März die r r
4 z Eiats der Steuervorlagen und des Nilirärpenſionsgeſetzes ſtattfindenEr zeit ini z Re Deputierten da bis zum nahen Schluß d Le tur 9 4mann entnehmen Er hat ſeinerzeit als Miniſter den Panama Skandal Reihen der Dep n ten de zu iahen Sch J er Legislatu Freilich wird es nicht an Stimmen fehlen welche dieſe L n für

vertuſcht ſo weit es eben ging er hat mit dem flüchtigen Panama periode überhaupt keine Erſaßwahlen mehr ſiattſinden Daraus ergibt ſich u oprimiſtiſch anſehen insbeſondere dann wenn ſich der ſchreckliche Abſen
Schwindler Arton heimliche Unterhandlungen gepflogen während er ihn daß die geſtern gegen Doumer vereinigie Depatierten Minorität in Ver nismus wieder fühlbar macht
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Mittelloſe Rlädchen
Roman von H Ehrhardt

54 Fortſetzung Nachdruck verboten
Allmählich begann das Tageslicht zu ſterben Die tanzenden

Mädchen ſaßen jetzt ſittſam bei den Eltern und die Leier draußen
ſpielte nun klagend und langgezogen Stell auf den Tiſch die
duftenden Reſeden

Suſe ſagte leiſe die Worte des traurigen Liedes zu der
Melodie Als ſie geendet ſah ſie zu Trautendorf auf der
ſchweratmend der ſüßen leiſen Stimme gelauſcht hatte Die
ganze ungeſtillte Sehnſucht der einfachen Worte faßte auch ihn
im Gedanken an die Zukunft Nicht länger imſtande ſeine
Erregung zu verbergen nahm er Suſes Hände in die ſeinen
und drückte ſie daß ſie in Schmerz aufſchrie Und während
ihre großen fragenden Kinderaugen durch die Dämmerung ihm
entgegenleuchteten bat ſie den krampfhaften Händedruck richtig
deutend Sag es mir jetzt Fritz es quält mich ſpanne
d micht länger auf die Folter ich muß wiſſen was mit

ir iſt
Da ſagte er knapp und klar wie eine militäriſche Meldung

klang s Jch bin für einen erkrankten Kameraden nach China
abberufen in drei Tagen reiſe ich

Der Streich war gefallen Schwer ſank des Mädchens
Haupt auf die Schulter des Mannes Kein Laut kam von
hren Lippen Und doch ſchrie alles in ihr Nach China
Das hatte ſie nicht mehr erwartet Mit dem feinen Jnſtinkt
des liebenden Weibes ahnte ſie das übrige Sie wußte es
das war keine Treunung der ein Wiederſehen folgen würde es
war das Ende Jhre Starrheit wirkte geradezu aufrühreriſch
auf Trautendocf der bei ihrem Temperament einen leiden
ſchaftlichen Schmerzensausbruch erwartet hatte Faſt unſanft
hob er den blonden Kopf von ſeiner Schulter empor und bedeckte
ihr tief erblaßtes förmlich verſteinertes Geſichtchen mit Küſſen

urcht ſo ſtarr weine Dich aus Du machſt mich ja ve verrückt
mit dieſer Ruhe

Sie bewegte zuckend die
Jch verlier

fühle das
Er vermochte ſie nicht zu täuſchen
Mein Liebling es iſt beſſer ſo einmal mußte es ja

doch ſein Und er ſprach alles aus was Ruth s Mahnu
worte an guten vernünftigen ehrlichen Gedanken in ihm wach
gerufen hatten ſo wie er vor Monaten hätte zu ihr ſprechen
müſſen damals ſchon als er eingeſehen daß ihrer Liebe kein
erreichbares Ziel gegeben war

Sie hörte ihm zu ohne ſich zu rühren Jn ſchnell empor
geſchoſſener Bitterkeit fand ſie ſeine vernünftigen Vorſtellungen
kühl und nüchtern dachte nur das Eine daß der Krieg ihm
ein willkommener Vorwand war um ſie ſkrupellos verlaſſen zu
können Jn ihrem Schmerz erinnerte ſie ſich nicht mehr daran
wie oft ſie ihm verſichert daß er in keiner Weiſe an ſie ge
bunden ſei wie oft ſie ihrerſeits ihn hatte aufgeben wollen

Geh nur ſagte ſie ſich aus ſeinen Armen löſend und
ihre junge Stimme klang herb und höhniſch ich halte Dich
nicht da Du mich ſo leichten Kaufes u gibſt

Drüben an der Straße war eine Laterne aufgeflammt und
leuchtete grell zu ihnen hinüber Ganz faſſungslos ſtarrte derjunge Offizier in Suſe s verzerrtes ſchmerzzuckendes Geſicht

War das ſein kleines ſonniges leichtlebiges Mädchen
herziger Tollkopf So ſchwer nahm ſie die Trennung

Einen Moment war er nahe daran ihr zu Füßen zu ſtürzen
ihr von Ruths Einmiſchung zu erzählen und Schwüre ewiger
Liebe und Treue daran zu knüpfen aber er wies die Ver
ſuchung von ſich Hatte Ruth nicht recht Suſe war ſo jung
ſie würde es verwinden Nur kein jahrelanges ausſichtstoſes
Verhältnis Es war ein Unrecht gegen ihr junges Leben

Er zog die Widerſtrebende auf ſeine Knie Suſe Liebling

Lippen

Dich auf immer Fritz nicht wahr Jch

ſein

Sprich doch nur ein Wort Suſe Seczeanüind ſei nicht ſo bitter und ungerecht Du weißt wie unſäglich ich

Dich ſiebe ich hab Dir hundert Mal mein Leben angeboten

und Du haſt es nicht gewollt Was gäbe ich dafür könnte
ich Dich als mein Weib hier zurücklaſſen aber ſoll ich Dich
warten und harren laſſen auf meine Rückkehr die auch keine
Aenderung in meine Verhältniſſe bringt als höchſtens den
Hauptmann Den magſt Du ja doch nicht ohne Geld Snſe
und Schätze werd ich drüben nicht ſammeln

Er ſtreichelte tröſtend das lichte im Laternenſchein flim
mernde Köpfchen Um ſie war es Nacht jetzt Die Sterne
blinzelten ſchon durch eine Lücke in den Baumkronen Bald
war es Zeit zum Bahnhof zu gehen

Sei tapfer mein Süßes redete er weiter ratlos dieſem
ſtarren ſchweigenden Schmerze gegenüber ſieh daß Du mich
vergeſſen lernſt Es muß ſein Das Leben iſt eben hart und
grauſam

Sie rührte ſich nicht So gar kein Glück murmelte ſie
eintönig ſo gar kein Glück

So viel Troſtloſigkeit und Reſignation bebte in den wenigen
Worten Sie hatte keine Tränen Ein Stein lag ihr auf der
Bruſt Ganz kalt war ihr innerlich trotzdem die Luft noch
inmer ſchwül und drückend auf der Erde lag und ihre Stirn
und ihre Hände brannten Auch er war ſo heiß Sie fühlte
ſeinen haſtigen Atem über ihre Stirn wehen

Suſe ſagte er heiſer ſich dicht über ihr Geſicht neigend
iſt unſere Liebe denn kein Glück geweſen Seine Arme

umſchloſſen ſie feſter ſein ſehniger Körper zitterte in AufregungSieh mich doch nut an Suſe

Jhr Kopf bog ſich in den Nacken ihr weißes Geſicht leuchtete
förmlich die Augen ſtarrten tot

Aber ſie erfaßten doch den ernſten vorwurfsvollen Blick
der eine verzweifelte Mahnung ein heißes Flehen barg Er
löſte die Starrheit die ſie umfangen

Fritz Ein einziger halberſtickter Aufſchrei Geſättigt von
Liebe und Weh Dann warf ſie beide Arme um ſeinen Hals
und brach in ein herzzerreißendes Weinen aus
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Seue SonnabendDie Steuer Debatte im Reichstage am Donnerstag hat
r inſofern herbeigeführt als die Regierung nunmehr unter

et iſt über die Anſchauungen der größeren Parteien Die
akrionen der ſüddeutſchen Volkspartei der Polen Welfen und Elſaß
thringer haben ſich zwar noch nicht in der Generaldebatte geäußert doch
großen Zügen iſt ihre Stellungnahme ſchon bei der erſten Leſung des
ts gekennzeichnet worden Jedenfalls war am Donnerstag für dieRegierung der Augenblick gekommen auf die parlamentariſche rin ein

hugeden und ihre Steuervorſchläge zu rechtfertigen Schatzſelretär Frhr

v Stengel hielt zu dieſem Zweck eine längere Rede in der er ſeine
Argumente mit unleugbarem Geſchick zur Geltung brachte Er hatte ſogar
humoriſtiſche Anwandlungen bei dem ernſten Fingnzmann etwas unge

wöhnliches Bemerkenswert iſt die Erklärung daß die Regier das
Gebäude der Steuerreform noch nicht für geſährdet hält wenn der Reichs
tag dieſen und jenen Stein herausnimmt und dafür andere einfügt Das
war ſchon ein recht herzhafter Schritt des Entgegenkommens und mit Be
hagen nahmen die Volksvertreter davon Aklt

Jn Dresden iſt der ſächſiſche Staats miniſter a D von
Noſtitz Wallwitz im 80 Lebensjahre geſtorben Hermann v Noſtitz
Wallwiz war am 30 März 1826 geboren 1851 wurde er Landes
beſtallter der ſächſiſchen Oberlauſitz 1857 Amtshauptmann Jm Oktober
1866 Staatsminiſter ernannt hat er über 24 Jahre an der
Spitze des ſächſiſchen Miniſteriums des Jnnern geſtanden und zeit
weiſe 1876 1882 auch die auswärtigen Angelegenheiten geleitet Seit
1876 war er auch Mitglied des Bundesrats bis er im Januar 1891 in
den Rudeſtand trat Dann führte er noch bis Oktober 1895 die Geſchäfte
als Miniſter des Königlichen Hauſes die er 1832 mit übernommen hatte
Sein Nachfolger als Miniſter des Jnnern war der Staatsminiſter von
Metzſch der dieſes Amt jetzt noch mnehat

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
Pariſer Korreſpondent der Times will Kenntnis von Aeußerungen des
einſtigen Reichskanzlers Fürſten v Hohenlohe haben nach denen ein
Gegen ſaß zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem damaligen erſten Berater
bei der Beſetzung von Kiautſchon beſtanden habe Die Times unter
ſchieben dabei dem verſtorbenen Fürſten Mitteilungen über Eroberungs
piäne des Kaiſers die ohne weiteres ſich als Erfindungen dezeichnen laſſen
Wie ſich aus den Akten ergibt und auch ſonſt in maßgebendſter Weiſe
bezeugt iſt beſtand gerade in der Behandlung der chineſiſchen Fragezwiſchen dent Kaiſer und dem Fürſten Hohenloye rückhaltloſe Ein

mütigkeit
Der Aufſtand in Deutſch Oſtafrika ſcheint nunmehr doch

ſeinem Ende entgegenzugehen man darf ſomit hoffen daß die Zeit nicht
mehr fern iſt wo die Verhältniſſe in dieſem Schutzgebiet bald eine fried
Vche Geſtaltung annehmen können Wie man nämlich mitteilt hält der
Woitherneur von Oſtafrika Graf Götzen die Lage im Schuzgebiete nun
mehr für ſo weit gebeſſert daß er im Februar ſeine Urlaubsretiſe
nach Deutſchland antreten zu können hofft

Ein ſozialdemokratiſcher Demonſtrationszug nach dem
Königlichen Schloſſe in Berlin ſoll gepiant ſein Wie nämlich die
Tägl Rundſchau meldet will die Sozialdemokratie am 21 d M zum

Schluſſe der Demonſtration sverſammlungen der gleichzeitig in
einem beſtimmten Moment ſtattfinden ſoll einen großen Demonſtrationszug
nach dem Königlichen Schloſſe unternehmen wo an dieſem Tage das
Ordensfeſt abgehalten wird Seitens der Poltzei ſollen umfaſſende
Vorkehrungen getroffen ſein den Zug aufzuhalten und ſofort energiſch
vorzugehen Für den Fall daß die Polizei nicht ausreicht ſollen Truppen
in Bereitſchaft gehalten werden mit dem Befehl ſoſort energiſch ein

zugreifen

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer proteſtierten
bei der Fortſetzung der Beratung des Militäretats die Redner aller
Parteien gegen eine Aeußerung des Abgeordneten Rollwagen Soz

Unſer Vaterland iſt da wo es uns gut geht Abgeordneter von Voll
mar Soz erhob im Laufe einer längeren Rede Widerſpruch gegen den
Vorwurf der Vaterlandsloſigkeit und bemerkte u Wer mir perſönlich
den Vorwurf machen wollte ich ſei vaterlandsfeindlich würde meine Ant
wort nicht vergeſſen Jn dem Worte Wo es uns gut geht iſt das
Vaterland iſt eine richtige Spur Das Vaterland ſoll es mit ſeinen
Kindern gut meinen es ſoll nicht ein Rabenvater ſein indem es die
Bürger bedrückt Das Wort iſt aber nicht erſchöpfend nicht wahr und
von der Sozialdemokratie nie als programmatiſch angeſehen worden Die
gemeinſame Kuhur und vieles andere macht uns das Vaterland teuer Der
beſte Beweis für unſere Vaterlandsliebe iſt daß wir alle Opfer bringen
um das Land nach allen Richtungen hin möglichſt vollkommen zu geſtalten
Was die Haltung der Sozialdemokratie zur Armee betrtfft ſo ſtehen wir
noch auf unſerem alten Standpunkt

Oqnburg 11 Januar Ein Erſatztransport in der Stärke
von 36 Offizieren und 593 Unteroffizieren und Mannſchaften geht unter
Führung des Hauptmanns Rappard am 18 Januar auf dem Poſtdampfer
Erna Woermann nach Deutſch Südweſtafrika ab Auf dieſem

Dampfer tritt auch der mit der Wahrnehmung der Geſchäfte als Chef des
Generalſtabes beauftragte Major Scherbening ſeine Reiſe dorthin an

Frankreich
Gegen den Militarismus

Jn Pauis ließ der allgemeine Arbeiterverband nachts einen
Aufruf anſchlagen der auf das heftigſte gegen den Milttarismus
ſowie gegen jeden Gedanken an den Krieg proteſtiert und erklärt daß die
Arbeiter den Frieden um jeden Preis wollen Jn dieſem neuen
Maueranſchlag der Antimuitariſten kommt folgende ſonderbare Stelle vor

Am 19 Dezember 1905 erfuhr die franzöſiſche Regierung daß der
deutſche Botſchafter in Paris Abberufungsbefehl erhalten ſollte
Darauf blieb der Telegraphenverkehr vier Stunden lang unterbrochen da
mit das Miniſterium nötigenfalls ſchleunigſt die Mobilmachungsbefehle
erlaſſen könne Die Preſſe weiß das und ſchweigt Warum Weil man
das Volk zwingen will unter dem Vorwand der Volksehre und des Ver

Dritter Teil
1 Kapitel

Ein Februartag Kalt und klar Der Himmel in blau
leuchtender Kuppel über der Rieſenſtadt Die Sonne ſtrahlte
hell ohne noch zu wärmen, Aber wenn ſie mit ihrem goldenen
Glanz in ein behagliches blumendurchduftendes Zimmer fiel
dann täuſchte ſie doch völlig über den froſtigen Wintertag hinweg

Auf der Erkerbaluſtrade in Meta von Brockhaus Zimmer
blühten buntfarbig die erſten Vorboten des Frühlings Hyazinthen
vom zarten Blau bis zum intenſiven Roſenrot grellgelbe
Tulpen und großtraubige elfenbeinweiße Maiglöckchen

Meta vertrug ſonſt ſtarke Blumengerüche nicht aber heut
befand ſie ſich trotz der tiefen Trauerkleidung die ſie trug in
Feſtſtimmung und zu einer ſolchen gehörten Blumen und
Duft und Wärme ſie lächelte leiſe und träumeriſch vor ſich
hin Wer ihr das vor ein paar Jahren geſagt hätte daß ſie
einmal um anderer Menſchen Glück ſolch zitternde tiefgehende
Freude empfinden würde ſie die kühle verſchloſſene Natur
die egoiſtiſch ſich gegen fremdes Glück und Leid verwahrt
hatte Suſe Was war ſie ihr früher geweſen Eine gleich
gültige Verwandte die ſie in einer großmütigen Laune in ihr
Haus luo Und jetzt Wie warm und zärtlich es aus den
Tefen ihrer Bruſt emporquoll wenn ſie des liebreizenden
Mädchens dachte Und daß ſie es ſein durfte die über das
blonde Haupt das Füllhorn des Glücks ausſchütten würde

Sie griff unwilltürlich nach dem Briefe den ſie ſeit Tagen
mit ſich herumtrug und der zerknittert und nicht mehr ſehr
ſauber an einzelnen Stellen verwiſchte Buchſtaben aufwies als
ſeien Tränen darauf gefallen

Die blaſſe Frau fuhr glättend mit der ſchmalen weißen
Hand über das dünne überſeeiſche Papier und begann zum ſo
und ſovielten Male zu leſen

Mein liebes Weib Nach den traurigen Nachrichten der
letzten Zeit die für Dich ſo ſchwer war und in der ich Dir
micht helfend und ſtützend zur Seite ſtehen konnte hat Dein

teidigungskrieges zu marſchteren Man degreift daß wie bereits ge
meldet s ſich weigerte ſolchen Blödſinn zu unterſchreiben

Zur Marokko Konferenz
Der deutſche Botſchafter von Radowitz äußerte zu dem MadriderKorreſpondenten des Pariſer Journals er hege die beſtimmte Hoff

nung daß ſich innerhalb des len Marokko Raum für
die Handelsbeſtrebungen aller Natlonen finden werde Die Beſorgmis vor
ſyſtemanſcher Verhinderung der Reſormen durch den Maghzen ſei un
begründet Der ſpaniſche Minitſterpräſes Moret erklärte einem
anderen franzöſiſchen Jnterviewer ein ürfnis mit Frankreich und
England könnte unter den gegenwärtigen Umſtänden für Spanien eine
Kataſtrophe bedeuren Eine ſolche Möglichteit ſei aber ausgeſchloſſen
Spanien werde in Marokko keine Sonderpolttik treiben ſondern an die
gegebenen und empfangenen Zuſagen halten Der Miniſter des Aeußeren
Herzog Almodovar ergänzte dieſe Er des Premierminiſters mit
den Worten es ſei ſehr wohl möglich daß während der Konferenz neue
vermittelnde Vorſchläge auftauchen Dieſe gewiſſenhaft zu priifen werde
die Pflicht aller Staatenvertreter damit em allgemein befriedigendes
Schlußergebnis möghuchſt raſch erreicht werde

Rußland 4Witte über das Selbſtherrſchertum des Zaren
Nach einer Meldung aus Petersburg gibt die Nowoje WremjaAeußerungen des Minnt enten Witte wieder wonach das Ranſ

vom 30 Oktober die ſelbſtherrlichen Rechte des Kaiſers in keiner Weiſe
ſchmälere Witte ſprach ſodann die Ueberzeugung aus daß die aus der
Mandſchurei zurückkehrende Armee die Wiederherſtellung der Ruhe im
Jnnern bedeutend fördern werde Demoraliſiert ſeien nur die Truppen
un Rücken der Armee etwa 30 v Die Mandſchurei Armee dagegen
70 v ſet gut diszipliniert und zuverläſſig Trotz dieſer Aeußerung

Wittes geſchieht ſeitens des Zaren alles mögliche um der zu wählenden
Volksvertretung die Wege zu ebnen Nach emer amtlichen Mittetlung hat
der Kaiſer durch Ukas befohlen die Cin berufung der Duma zu
beſchleunigen die im Zuſammenhang mit den Einrichtungen auf denen
das Wayhlyſtem beruht ſehr umangreiche Vorbereitungen erjordert

Eine politiſche Organiſierung der Dentſchen
Man plant in Petersburg die Bildung einer Deutſchen Gruppe des

Verbandes vom 17 30 Ottober Die deutſche Petersb Zig begrüßt
dieſen Plan mit folgenden Worten Fürs erſte kann nur die ungemein
wertvolle Tatſache regiſtriert werden daß den Deutſchen vorerſt nur Pelers
burgs oder beſſer den ruſſiſchen Staatsbürgern deutſcher
Zunge und Kultur die Möglichkeit geboten iſt ohne Gefährdung
ihrer politiſchen Zukunft unter folgenden zwei Geſichtepunkten in das po
litiſche Leben einzutreten erſtens auf der feſten Grundlage einer ſach
gemäßen Organtſation mit erhöhtem Gewicht die Wiedergeburt des
Reiches zu bertteiben ohne die nichts Leben und Zukunft hat Der Auf
ruf des Verbandes vom 17 Oktober gewährleiſtet die Verfolgung dieſes
Zieles auch wenn nebenſächliche Punkte desſelben mit den von der Deutſchen
Gruppe zu fixierenden eigenen politiſchen Geſichtspunkten hin und wieder
nicht übereinſtmmmen werden Und zweitens auf Grundlage der erwähnten
Organiſation und unſerer bewährten deutſchen Disziplin ſich einmütig
zu einem politiſchen Faktor zuſammenſchließen der
nicht nur befähigt ſein ſoll ſeine konſtitutionell monarchiſche Geſinnung mit
Erfolg auf welchem Wege es immer ſei in die Wagſchale zu werfen
ſondern auch die eigenen kulturellen Jntereſſen ſobald es erforderlich mit
Nachdruck zu vertreten Zurzeit gewähren das Statut und die Stellung
nahme des Verbandes vom 17 Oktober in dieſer Hinſicht ausreichende
Garantien wie ſolche ſich ſonſt im politiſchen Leben des Landes nirgends
finden Jndem die Redaktion ſich nähere Berichterſtattung über die kon
ſtituſerende Verſammlung vorbehält begrüßt ſie die Deutſche Gruppe
um ihrer großen patriotiſchen und in jeder Hinſicht praktiſch gefunden Ziele
mit aufrichtiger Freude und den beſten Zukunſtswünſchen

Großbritannien
Die Times und die Marokko Konferenz

Die Times redet Deutſchland zu Nachgiebigkeit und Ent
gegenkommen gegen Frankreichs Forderung zu Das Blatt beſpricht die Ausſthren der Konferenz in Algeciras und hofft Deutſch

land werde nicht von ſeinem Recht Gebrauch machen und die Ver
handlungen ergebnislos auslaufen laſſen falls es von anderen Mächten
überſtimmt würde da es durch ein jolches Verhalten die Gefahr eines
ſchrecklichen europäiſchen Krieges hervorrufen würde Das Fehl
ſchlagen der Konferenz werde Frankreichs Politit nicht ändern Das Ver
halten der deutſchen Vertreter auf der Konferenz werde aber ein Prülſſtein
für die deutſche Friedenshebe und für ſeine Freundſchaft für England ſem
Das britiſche Volk fühle weder Mißtrauen noch Feindſchaft für das
deutſche Volt mißtraue jedoch der von vielen bewunderten deutſchen Real
polttik Die Voſſ Ziqg bemerkt dazu Es iſt nun ſchon ein ver
brauchter Trick der Times einen willtürlichen Gegenſatz zwiſchen dem
deutſchen Volt und der Reichsregierung zu konſtruieren Das deutſche
Volk iſt friedfertig und von verjöhnlichſter Geſinnung gegen alle Welt
aber ſeine Führer nun die tragen ſich mit den ſchwärzeſten Abſichten
und warten nur auf den geeigneten Augenblick den Frieden Europas zu
ſtören Da aber die Etnſlußloſigkeit der öffentlichen Meinung Deutſch
lands auf die Politik der Regierung ein unerſchütterlicher Glaubensſatz für
die Times iſt ſo hält ſie ſich für verpflichtet das Mißtrauen gegen die
Leitung unſerer auswärtigen Politik rege zu erhalten Wir wollen über
das Maß von Vertnrauen das dieſe verdient mit der Times nicht
distutieren aber wir legen gegen die immer wiederkehrende Behauptung
Verwahrung ein daß ein Gegenſatz zwiſchen dem deutſchen Volk und der
Regierung in der Beurteilung der marokkaniſchen Politik beſteht Es hat
ſich vielmehr in faſt allen Phaſen des Marokko Handels eine ſehr er
freuliche Uebereinſtimmung zwiſchen unſerm Auswärtigen Amte und der

letzter Brief der mich erſt nach einigen Jrrfahrten erreichte
mir viel Freude bereitet mir gleichſam eine ſchwere Laſt von
der Seele genommen Es war mir zu ſchrecklich daß ich in
Deiner Trauer um die gute Mutter in der großen Wohnung
Dich ſo allein wußte Welch glückliche Jodee von Dir Suſe
Meridies als eine Art Geſellſchafterin zu Dir zu nehmen
Wenn Du auch ſchreibſt daß ſie viel ernſter und vernünftiger
geworden iſt ſo ſteckt in der kleinen Perſon doch ſicher noch
Lebensfreude genug um Dich damit aufzuheitern und zu
zerſtreuen Jch freue mich ſo beſonders daß Du immer mehr
Gefallen an Suſe findeſt weil ich Dir heut inbezug auf ſie
einen Vorſchlag machen oder Dich eigentlich da ich durch ein
Verſprechen bereits gebunden bin vor eine vollendete Tatſache
ſtellen möchte Jch ſchrieb Dir ſchon öfter davon daß ich hier
Fritz Trautendorf mit dem ich dienſtlich ſtets vereint geblieben
freundſchaftlich nahe getreten bin ihn in dieſer Zeit aufrichtig
ſchätzen gelernt habe Trotzdem war es mir zuerſt unmöglich
zu erfahren warum er damals ſo verzweifelt förmlich mich
um meine Fürſprache für ſein Fortkommen nach China anflehte
und welches der Grund für ſein jäh verändertes tief niederge
drücktes Weſen war Als ich ihm aber neulich aus Deinem
Briefe erzählte wurde er bei der Nennung von Suſe s Namen
ſehr blaß und verlor ſchließlich völlig die Faſſung als ich ihm
unter Diskretion anvertraute daß der unvernünftige Kindskopf
die glänzende Partie den reichen Oberregierungsrat rundweg
aus geſchlagen hatte Er zitterte am ganzen Körper Da
ſteuerte ich geradeswegs auf mein Ziel zu und frug ihn ob
etwa Suſe der Grund zu ſeiner unglücklichen Stimmung wäre
Da kam s endlich heraus ſie lieben ſich ſeit Jahren und
können ſich nicht heiraten wollen ſie die Welt nicht um eine
neue Miſere bereichern Dazu ſind doch die beiden prächtigen
Menſchenkinder zu ſchade nicht wahr mein Herz Um es
kurz zu machen ich beſchloß Deines Einverſtändmiſſes ſicher
Suſe zu adoptieren und habe bereits von hier aus alle nötigen
Schritte getan die Du an Ort und Stelle auf Verlangen
unterſtützen wirſt Fortſeynng ſoigt

und den Saalkreis 18 Januar
öffentlichen Meinung in Deutſchland gezeigt und ſelbſt
Schriftſteller haben das Eingreifen in die marokkaniſche e
billigt Das jüngſt veröffentlichte Weißbuch enthält nichts was uns
einer Nachprüfung unſerer Auffaſſung der erungspolttik veranlaſſen
könnte es berechtigt uns vielmehr zu der Annahme daß Deutſchland auch
in Algeciras ſeine Bemühungen fortſetzen wird die marokkaniſche Frage
zu einer friedlichen Löſung zu bringen Wer ſeine Hoffnungen auf einen
Zwieſpalt zwiſchen Regierung und Volk in dieſer Angelegenheit ſetzt geht
einer vollkommenen En entgegen

Aus der Umgebung

Weißenfels II Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde ab werordſelewvorſeher Hauptmann Heyland

zum 11 Male wiedergewählt Ein von elf Stadwerordneten unterzetchneter
Antrag geht dahm mit Rückſicht auf die Meinungsverſchiedeuheiten welche
durch die Stellungnahme des Oberbürgermeiſters Wadehn auf dem
preußiſchen und deutſchen Städtetage in der Verſammlung hervorgetreten
jeien für künftige Städtetage den Magiftratsdirigenten und den Stadt

verordneten Vorſteher zu delegteren und der
rechtzeuig die Tagesordnung der Städtetage bekannt zu geben
wichtigen Vorlagen die die Intereſſen der Stadt berlihren ſollen die
Depunierten nach den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Körperſchaften ſtimmen
Oberbürgermeiſter Wadehn erklärte der Magtſtrat ſei t einverſtanden
Der provinzial ſächſiſche Städtetag und der preußiſche die dieſer e des

r wegen ten werden ſollen nicht beſchickt werden weil der Magiſtrat bereits eine Reſolution geſaßt hat die
ſich entſchieden gegen die die Selbſtverwaltung der Städte beſchränkenden
Beſtimmungen des Schulgeſetzes ausſpreche Als Bauplatz für die Ober
realſchule ſtanden vier Projekte zur Ein Beſchluß wurde nicht
gefaßt da erſt neue Baupläne über das Seminargrundſtück entworfen
werden ſollen Außerdem genehmigten die Stadtverordneten die Errichtung
einer ſtädtiſchen Eisbahn

Roßleben 11 Januar Eiſenbahnprojekt Hier fand im
Thüringer Hof in einer neuen Eiſenbahnangelegenheit eine Verſammlung

von Jntereſſenten aus Allſtedt Heygendorf und Schönewerda Eßmannsdorf
ſtatt zu der auch die hieſigen Gemeinde und Jnduſtrievertreter eingeladen
waren Es handelte ſich um die neugeplante Strecke Allſtedt Roßleben
und Apolda Roßleben Herr Bürgermeiſter Dr Berger Allſtedt beſprach
die Vorreile dieſer projeltierten Bahn ſie dringend empfehlend um die
Gewerkſchaft Thüringen zu Heygendorf zu gewinnen die eine Anſchluß
ſtrecke nach Niederröbiingen geplant habe dieſe Strecke aber ſofort unter
laſſen würde wenn die neue Strecke Roßleben Schönewerda Allſtedt zur
Ausführung käme Es würde dann dieſe Gewerkſchaft als Hauptintereſſent
einen großen Teil der vom Etſenbahnminiſter geforderten Leiſtungen
tragen

Wittenberg 11 Januar Aus Eiferſucht zum doppelten
Brandſtifter geworden iſt der Dienſtknecht St in Ragöſen Er
hatte ſich von der beim Bauer Künnemann bedienſteten Marie J einen
Korb geholt Jetzt hörte er daß ſie ſich mit dem Büdner Schmidt in
Dippmannsdorf verlobt habe Kurzer Hand ging er hin und brannte
dem Schmidt ſein Anweſen nieder Damtt hatte er aber noch nicht genug
ſein Mürchen war erſt geküylt als er auch das Anweſen ſeines Dienſtherrn
in Brand geſetzt hatte Er wurde alsbald ermittelt und gab ſeine ruch
loſe Tat unumwunden

Eilenburg 11 Januar Feuer Jn C Nachtkam in den hieſigen Dermatoidwerken im Stadtteil Kültzichau deren
Beſitzer der Kaufmann Paul Meißner in Leipzig iſt Feuer zum Aus
bruch das ſich zum Glück auf ſeinen Herd ein kleines Trockenhaus
beichränkte Die in dem Gebäude lagernden Zelluloidvorräte wurden ein
Raub der Flammen Hinſichtlich der Entſtehung des Brandes ſteht man
vor einem Rätſel

Cöthen 11 Januar Schwindler ſchädigt hier in nach
ſtehend z wiiderier eiſe die Geſchäfte Er macht kleme Einkäufe für
ca 10 Pfg und bezahlt in der Regel mit einem Zweimarkſtück inzwiſchen
tnüpft er mit dem Verkäufer ein längeres Geſpräch an und weiß es ſo
einzurichten daß er mit dem herausgezahlten Gelde ſein Zweimartſtück
wieder einſtreicht Auf Vorhalt ſtellt er dies entrüſtet in Abrede was
ihm ſchließlich da er ein alter Herr von 55 bis 60 Jahren iſt und gut
re geht auch geglaubt wird Hoffentlich fährt ſich der Mann
bald feſt

o Aſchersleben 11 Januar Geflügel Diebſtahl Auge
ausgeſchoſſen Jn der vergangenen Nacht ſind im Kaffeegarten hier
13 Paar Tauben und 1 Stamm Huhner die vom Geflugelzuchtverein als
Gewinne beſtimmt und im Garten in einer Veranda untergebracht waren
entwendet worden Eine ſchwere Verletzung des Auges erlitt geſtern
der acht jährige Knabe Richard Sternberg Dem Knaben welcher der
Treibjagd tm Revier VorderBadeborn zuſah drang ein verflogenes Schrot
torn ins Auge Das Auge iſt vollſtändig vertoren

Stendal 11 Jannar Zu der Bluttat in Kläden Vor
geſtern nachmittag wurden der Gutsaufſeher Otto Sollwedel aus Kläden
und ſeine drei Kinder Otto Helene und Wülli die bei der ſchrecklichen
Bluttat verletzt worden waren aus dem hieſigen Johanniterhojpital als
geheilt entlafſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 15 Januar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Wahl der Kommiſſionen
2 Entlaſtung der Rechnung des PflaſtermaterialtenFonds für 1904
3 Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1906
4 Haushaltsplan der Theodor SchmidiStiftung Kinderaſyl für 1906
5 Beſchaffung von Schränlen für das Burgmuſeum
6 Mittelbewilligung zur Weiterbearbenung der Entwürfe für die

Neutanaltſaton
7 Nachbewilligung für Kapitel IX 1 laufenden Haushaltsplanes

Kirchenweſen
8 Mittelbewilligung zur Ausſtattung der Horträume in der Mittel

ſchule an der Torſtraße
9 Nachbewilligung für bauliche Verbeſferungen an der Scheune des

Stadtgutes
10 Mitteldewilligung zur Herſtellung von Kanalanſchlüſſen für das

Schulgrundſtück an der Neuen Promenade
11 Nachbewilligung für Kapitel XVI A 5 laufenden Haushaltsplansé

r Aufſicht in den ſtädtiſchen Alleen pp
12 Nachbewilligung für Kapitel XVI B 11 laufenden Haushaltsplanes

Unterhaltung der Baumſchule
13 Aenderung von Fluchtlinien und Höhenlagen ſowie Feſtſetzung von

zwei neuen Straßen im Gebiete des nordöſtlichen Bebauungsplans
14 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Brüder

ſtraße 15
15 Gründung der Stelle einer techniſchen Lehrerin an der Hilfsſchule
16 Beurlaubung eines Oberlehrers zu einer Auslandsreiſe unter Ueber

nahme der Vertretungskoſten auf die Stadtkaſſe
17 Antrag auf gemeinſchaftliche kommiſſariſche Verhandlung betr Be

ſchaffung von Dienſtwohnungen für die Vorſtände der Polizei
Reviere

18 Genehmigung des Statuts zur Bildung eines Zweckverbandes
zwiſchen Beeſen und Planeng wegen Anlegung pp eines neuen
Fuiedhofes

19 Errichtung einer Stiftung anläßlich der ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares

Geſchloſſene Sitzung
20 Anſtellung eines PolizeiSergeanten 2 Leſung
21 Bewilligung einer Beihilfe an einen erkrantten Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Auszeichnungen Verliehen wurde Dem Oberpoſtſekretär a
Rechnungsrat Ostar Berger hierſelbſt der Rote Adterorden vierter Klaſſe
und dem penſionierten Oberpoſtſchaffner Friedrich Brömme hierſelbſt das

Ang e et iſſion bewill ih aus3 m miſſion bewilligte in ihrer geſtrigen d rh ſübernen eit des Katſerpaares ein Kapital von
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Januar Seite 5
heimes für pflegebedürjtige Bürger die näheren Feſtſtellungen wurdene Dann wurden eine Reihe de tDie Hergabe eines Raumes in der Mittelſchule an der 73

m m Bewilligung von Mitteln zur
abgelehnt Dann bewilligte

die Kommiſſion 42009 Mk zur Anſchaffung von Schränken für
daß Muſeum in der Moritzburg es wurde aber beſchloſſen

Plenum der en en e eng zu empfehlen
agiſtrat zu erſuchen allfährlich eine Ueberſicht über die noch zur Ver

fügung ſtehenden Bewilligungen vorzulegen Für die ſtädtiſche Baumſchule
wurde eine Nachbewilligung von 1600 Mk ausgeſprochen ferner wurden
37000 Mk zur weiteren Bearbeitung des Kanaliationsproſekts bewilligt

Vorträge über die rechtlichen Grundlagen unſeres Staats
lebens Herr Prwatdozent Dr Eitzbacher wird am Mutwoch den
24 Januar einen Zyklus von fünf Vortzägen über die rechtlich en
Grundlagen unſeres Staatslebens beginnen auf welche wir hier
mit ſchon aufmertſam machen wollen Das Nähere wird demnächſt durch
Annonce angegeben werden Die Vorträge werden zu gunſten der Volks
leſeh alle gegen ein geringes Eintrittsgeld in dem Hörſaal I des alten
Unwerſitätsgebäudes von 8 Uhr und wenden ſich tn gemein
verſtändlicher Weiſe an Herren wie Damen aller Kreiſe Sie behandeln
1 Das Recht und ſeme Entſtehung 2 Vom römiſchen Reich deutſcher
Nation zum neuen deutſchen Reich 3 Die Verfaſſung des deutſchen
Reichs 4 Die rechtliche Entwickelung des preußiſchen Staates 5 Die
preußiſche Verfaſſung Herr Dr Elgbacher hat ſchon im vorigen Winter
dich ähnliche Vorträge vor Damen ſeine außerordentliche Fähigkeit be
wieſen zugleich wiſſenſchaftlich und im beſten Sinne des Wortes populär

zu preen e e unVorträge über franzöſiſche Literatur Herr Dr A Counſon
franzöſiſcher Lektor an der hieſigen Unwerſität hat ſich bereit erklärt auch
in dieſem Winter Vorträge in franzöſiſcher Sprache zu halten Das Thema
lautet Le théätre frangais au XIX siècle et à lspoque aetuelle
Beginn Donnerstag den 18 Januar 5 Uhr im neuen Auditoriengebäude
der Unwerſität Näheres iſt aus dem Jnjerate zu ercehen

Verband der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Jn
den Tagen vom 28 29 Dezember v J hatte der Verband der landwirt
ſchaftiichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden
Staaten zu Halle a e dem zurzeit 850 landwirtſchaftliche Ge
noſſenſchaften angeſchloſſen ſind einen Jnſormationskurjus für die Rendanten
ſowie die ſonſtigen Vorſtand und Auſſichtoratsmitglieder der ihm ange
hörenden ländlichen Spar und Darlehnskaſſen veranſtaltet Der Zweck
dieſes Lehrkurſus beſtand in erſter Linie darin die Geſchäftsführer der
Genoſſenſchaften mit ihren Obkegenheiten genau vertraut zu machen und
ihre bereits erworbenen Kenntniſſe in kaufmänniſcher und genoſſenſchaftlicher

Veziehung zu vertiefen und zu erweitern Mit Rückſicht hierauf war auch
die esordnung zuſammengeſtellt die nachfolgende Punkte aufwies
Pflichten und Aufgaben der Vorſtands und Aufſichtsratsmitglieder Ver
kehr mit der Genoſſenſchaftsbank zu Halle a S und Beſprechung des
Geldmarktes Erklärung der Buchführung und Zinfenberechnung Sicher
heitsleiſtungen im Geldverkehr Wechſel und Steuerfragen Verkehr mit
der Zentaigenoſſenſchaft zum Bezug land wirtſchaftlicher Bedarfsarttkel zu
Halle a S und Veſprechung des Dünge und Futtermittelmarktes
Reviſion svorſchiiten und Auftlärungen im Verkehr mit den Amsgerichten
Praknſche Uebungen in Buchführung und Erklärung der Abſchiußarbeiten
Der Beſuch des Kurſus an dem 129 130 Landwirte teilnahmen dürfte
wohl der beſte Beweis für die Notwendigkeit und Wichtigkeit derartiger
Veranſtaliungen ſein

Thüringer Bezirks Verein Deutſcher Jngenieure Jn der
letzten Stßzung hielt Herr Dipl Jng Loeſer im großen Saale der Stadt
Hamburg ſeinen erſten Vortiag über Feuerungstechnik Redner gab
zunächſt einen kurzen Ueberblick nach welchen Geſichtspuntten das geſamte
Gebiet am beſten einzuteilen ſei und wies darauf hin daß die Wiſſenſchaft
ſeit langem mit regem Fleiß beſtrebt geweſen ſei dieſentgen theoretiſchen
Grundlagen zu ſchaffen anf Grund deren wir die feuerungstechniſchen
Vorgänge verſtehen und beurteilen kernen jollen um danach ein Bild von
dem Wert und der Wirkungsweiſe eines Fenerungs Syſtems oder irgend
welcher OfenKonſtruktion der GroßJnduſtrie zu gewinnen Dieſe theoreriſche
Grundlage iſt das erſte Kapitel mit dem ſich der Redner auch an dieſem
Abend ans ſchließlich beſchärtigte wie wir ſehen werden Auf Grund
der geſchaffenen wiſſenſchaſtlichen Werte Anſchauungen und Unter
ſuchungs Methoden lernen wir dann zunächſt die Brennſtoffe beurteilen
die wir zur Durchführung feuerungstechniſcher Prozeſſe benötigen Dieſes
iſt das zweite Kapitel das wir auch als die Lehre von den Brennſtoffen
bezeichnen können Ein drittes ſehr umfangreiches Kapitel das der
Vornagende als das ſchwierigſte bezeichnete iſt die Lehre von dem Be
trieb und der Einrichtung von Feuerungs Anlagen und induſtriellen Oefen
Es gilt hierbei das was die Wiſſenſchaft oder die Theorie bereits ge
ſchaffen hat und was uns die Lehre von den Brennſtoffen ſagt auf das
konſtruktive Gebiet zu übertragen um nicht nur die Wirkungeweiſe vor
handener Syſteme erklären und kontrollieren zu können ſondern um vor
allem auch bei der Neubearbeitung von Aufgaben wie ſie die Technik tag
aus tagein ſtellt das Gegebene mit Erfolg anzuwenden Natüriich kommen
hierbei micht nur theoretiſche Erwägungen in Berracht ſondern vor allem
auch die Summe praktiſcher Erfahrungen die man in den letzten Jahr
zehnten in unmer geſteigerterem Maße auf dem Gebiete der Feuerungs
technik zu ſammeln gelernt hat Erfahrungen die wir zum Teil umfaſſen
den Unterſuchungen und einer regelmäßigen Betriebstontrolle verdanken
Mit dieſer bezw den Unterſuchungen den dabei angewandten Methoden
und Appararen beſchäſzgt ſich ein viertes und letztes Kapitel Redner
ging dann auf den eigentlichen Stoff des erſten Abends über beſprach den

egriff der Wärmeeinheit und ihre Beziehung zu der Einheit der
mechaniſchen Arbeit Es folgte dann die Erklärung des Begriffs Ver
brennung und eine umfaſſende Beſprechung der atmoſphäriſchen Luft
und ihrer Bedeutung die ſie für die feuerungstechniſchen Vorgänge
hat Sodann ging der Vortragende auf die Verbrennungs Vor
gänge im einzelnen ein und auf die Körper durch deren Verbrennung die
benötigten Wärmemengen erzeugt werden wie Kohlenſtoff Kohlenoxydgas
Waſſerſtoff Kohlenwaſſerſtoffe und Schwefel die als ſolche und in ihren
chemiſchen Umwandlungsprodukten beſprochen wurden Ferner wurde das
Thermid Schweipverfahren als eigenartiger Verbrennungs Vorgang
kurz erwähnt ebenſo der Beſſemer Prozeß der ja eine ganz beſondere
Rolle in der Technik ſpielt ohne eigentlich in das Gebiet der hier zu be
handelnden ſeuerungstechmiſchen Vorgänge zu gehören Zur Beſtimmung
und Berechnung der erzeugten Wärmemengen müſſen wir die Eigenart
der verbrannten Körper und die Verbrennungs Produkte kennen Wir
müſſen wiſſen daß zur Aenderung von Aggregat Zuſtänden
Wärme verbraucht wird die nur Arbeit leiſtet und damit latent wird und
damit für das Gefühl nicht wahrnehmbar bleibt Wir müſſen wiſſen daß
die Wärmemengen die ein Körper zu ſeiner Erhitzung braucht jür ver
ſchiedene Körper verſchieden ſind jo daß jeder Körper ſeine ſpezifiſche
Wärme hat Die ſpezifiſche Wärme oder beſſer die Wärmekapazität iſt
abhängig von dem Aggregatzuſtand und der Temperaiur und wenn wir
ſie auf die Raumeinhelt beziehen wollen auch noch von der Ausdehnung
die ein Körper infolge ſeiner Erhitzung erfährt All dieſes wurde an der
Hand zahlreicher Tabellen ſorgfältig erläutert ſo daß damit eine breite
Grundlage für den eigentlichen praktiſchen Teil geſchaffen wurde die in
ihrer gemeinſaßlichen Darſtellung mit Jntereſſe den weiteren Vorträgen
entgegen ſehen läßt

Evang Jünglings und Jugend Verein an St Ulrich
Am Sonntag den 14 Janwar ſpricht der Obermatroſe Beyer von
S M Schiff Undine durch deren Zuſammenſtoß mit einem Torpedo
boot vor etlichen Monaten bekanntlich 30 blaue Jungen ihr Leben ein
büßten über ſeine Erlebniſſe auf See Nächſter Familienabend zu
Kaiſers Geburtstag am Dienstag den 23 Januar im Wintergarten Zur
Aufführung gelangt Theodor Körners Heldendrama Zriny

Alt Wandervogel Bund für Jugendwandern Sonnabend
den 13 Januar nachmittags Ausflug in die Heide Abmarſch 3 Uhr
vom Hettſtedter Bahnhof

Der Jahnſche Turnverein hält am kommenden Mittwoch abends
nach dem Turnen ſeine fällige Vierteljahrsverſammlung im Vereinslokale

Aktienbrauerei ab

Mei villiger M
inventur Amsverlc auf dauert fort e

Frauenbildungeverein Um 16 Januar nachmittags 5 Uneröffnet der Frauen verein wieder in DienstagsVerjammlungen

im Klub An der Univerſität 6 Fräulein Martha Neubert wird
einen Vortrag über Mädchen und e ehe für ſoziale Hilfs
arbeit halten Zu dieſem Vortrage die Muarbeiterinnen der Zen
ſteuer deren Angehörige ſowie auch andere ſich für ſoziale Hilfsarbeit
Jntereſſierende als Gäſte willkommen

Verein der Bienenzüchter von Halle a S und Umg
Die Tagesordnung der im Jahre 1906 im Vereinslokale Bauers
Brauerei Rathausſtraße 3 nachmittags 3 Uhr ſtattfindenden Verſamm
lungen lautet 14 Januar Rechnungsleg und Entlaſtung Herr
Kaufmann Jahn Was hat der der Winterruhe zu
tun Herr Hauptlehrer Käſtner Zahlung der Beiträge und Hafſtpflicht
prämie 11 Februar Rationelle Jmkerei Herr Kaufmann Jahn
Zahlung der Beiträge und Hattpflichtprämie 1 März Wie gewinnt
der Frühtrachtimker rechtzeitig die Trachtbtenen für Frühjahr und Sommer
tracht Herr Hauptlehrer Evers Zahlung der Beiträge und Haftpflicht
prämie 22 April Ueberwinterung und Auswinterung Herr Kauf
mann Horn Zahlung der Beiträge und Haftpflichtprämie 13 Mai
Erweiterung und Abſperren der Völter Ueber den Vereinsbienenſtand
Herr Kaufmann Jahn Bis zum Mai nicht gezahlte Vereinsbeiträge
werden zuzügkich Porto durch Poſtauftrag eingezogen 10 Junt Prakttſche
Operationen auf dem Vereinsbienenſtande Verſammlung im Vereinslotale
Herr Kaufmann Jahn 8 Jult Naturwiſſenſchaftliche Studie aus dem
Bienenleben über die Lindenblüte Herr Lehrer Haberkorn 5 Auguſt
Die ſoziale Bedeutung der Bienenzucht Herr Hauptlehrer Evers
9 September Die ſchümmen Folgen ſpäterer Umweiſelung Herbſt
beſchäftigung des Jmkers Herr Gärtner Schink 7 Oktober Die
Entſtehung des Honigtaues Herr Lehrer Haberkorn 4 November
Futterbrei und weibliche Bienenlarve Herr Lehrer Müller 2 Dezember
Der Verlauf des diesjährigen Bienenjahres Herr Lehrer Müller Anf
ſtellung der neuen Tagesordnung pro 1907 Die Wahl des erſten Vor
ſitzenden bleibt einer gutbeſuchten Verſammlung vorbehalten Gäſte ſind
ſtets willkommen Die Hajfſtpflichtprämie beträgt 51 Pfg pro Volk Nin
die Völker für welche die Prämie bis Ende Mat bezahlt iſt werden vom
Verein zur Verſicherung angemeldet

Halleſcher Bürgerverein Jm Anſchluß an die Stadtverordneten
wahlen iſt von der Beamten und Mietervereinigung ein Verein gegründet
worden der ſich Halleſcher Bürgerverein nennt und nach vor
läufigen Ermittelungen bereits über 1000 Mitglieder hat Der Verein
will die Teilnahnie für ſtädtiſche Angelegenheiten anregen und wachhalten
er erſtrebt die Wahrung der Jntereſſen der Mieter und Vermieter er
macht es ſich zur Aufgabe die nnäherung der verſchiedenen Berufsſtände
zu fördern und will ein Sammeilpunkt für die geſamte national geſinnte
Bürgerſchaft ſein Er will ferner dafür ſorgen daß die Stadtverordneten
tunlichſt aus den Wählern der Abteilungen hervorgehen von
denen ſie zu wählen ſind und daß die Wähler der einzelnen Ab
teilungen ihre Vertreter ſelbſt beſtimmen Dem jetzigen Wahlmodus
entſprechend umfaßt er das ganze Stadtgebiet Durch Einrichtung
von Kommiſſionen für die einzelnen Teile der Stadt ſoll den beſonderen
Verhältniſſen angemeſſene Berückſichtigung geſichert werden Mitglied des
Verems kann jeder Bürger der Stadt Halle a S werden der auf natio
nalem Boden ſteht im Beſitze der bürgerüchen Ehrenrechte iſt und das
24 Lebensjahr vollendet hat Die Aumahme in den Veretn erfolgt durch
den Vorſtand gegen Aushändigung einer Mitgliedskarte nebſt Satzungen
Der regelmäßige Jahresbeitrag iſt auf mindeſtens 50 Pfg feſtgeſetzt und
im voraus zu entrichten Der Vereinsvorſtand beſteht aus 12 und der
Vereinsausſchuß zurzeit aus 64 Mitgliedern die den verſchiedenen Berufs
ſtänden entnommen ſind Es wird beſonderer Wert darauf gelegt werden
daß in dem Ausſchuſſe möglichſt alle Berufsſtände vertreten ſind was
ber dem ſchnellen Wachſen und der ver ſöhnlichen Tendenz des Vereins in
kurzem Tatſache ſein wird Am 30 Januar 1906 wird die 1 ordentliche
Mugliederverjammlung im großen Saale des Wintergarten abgehalten
zu der die Mitglieder noch beſonders eingeladen werden Die Schrift
leitung iſt dem Kgl Etſenbahnſekreiär Herrn Hüllemann hier Rudoh
Haymſtr 10 I übertragen an den Anträge auf Erwerb der Vereins
mitgliedſchaft zu richten ſind

Stadttheater Der ſtürmiſche Erſolg den Carl William Büller
mit ſeinem Theaterdirektor Strieſe zu verzeichnen hatte veranlaßte die
Direktion Herrn Büller zu einem nochmaligen Gaſtſpiel und zwar für
Sonntag den 14 d Mts nachmittags 31 Uhr zu verpflichten Herr
Büller ſpielt alſo noch einmal den Emanuel Strieſe in Raub der
Sabinerinnen und zwar zu ermäßigten Preiſen um auch den Beſuchern
der Nachmittagsvorſtellungen Gelegenheit zu geben den heiteren Gaſt
kennen zu lernen Morgen Sonnabend wird das Trauerſpiel König
Lear wiederholt Schülerkarten werden hierfür an der Tages und
Abendkaſſe ausgegeben Am Sonntag abend geht zum 1 Male in
dieſer Saiſon Giuck s Armida in Szene Wie erinnerlich iſt dieſes
Werk vor zwei Jahren hier nach der Wiesbadener Vearbeitung vollſtändig
neu inſzeniert und mit den bekannten prachtvollen Dekorationen ausgeſtattet
worden Fräulein Stoll hatte mit der grandioſen Partie der Armida
damals einen großen Erfolg Frl Stoll wird dieſelbe auch am Sonntag
ſingen nachdem ſie ſich von ihrer Jndispoſition vollſtändig erholt hat

Neues Theater Am Sonnabend den 13 dleibt das Neue
Theater wegen einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Ein äußerſt reiches
Programm bringt Sonntag der 14 Nachmittags 4 Uhr findet Extra
Vorſtellung ſtatt die Jbſens Schauſpiel Die Wildente bringt Am
Abend 8 Uhr 5 Min aber findet eine Doppelvorſtellung zu einfachen
Preiſen ſtatt die zu Beginn Jch laſſe Dich nicht bringt dem ſich die
14 Aufführung des Luſtipiels Pharaos Tochter anſchließt Durch
Abkürzung der Pauſen es finden nur zwei größere Paufen ſtatt
wird dafür Sorge getragen werden daß trotz der Reichhaltigkeit die Vor
ſtellung doch ſchon kurz nach 11 Uhr beendet ſein wird

WalhallaTheater Die Darbietungen des gegenwärtigen Spiel
plans ernten jeden Abend bei vollbeſetztem Haufe reichen Beifall Helene
Welten in ihrer geſtern erwähnten Originalſzene als Hallore die Koloſſal
reliefs und Transparent Gemälde von Henry de Vry Lotte Mende in
ihrer parodiſtiſchen Humoreske Lebenslauf einer Sängerin La Vampa
mit ihren heiligen ägyptiſchen Tänzen der Charakter Humoriſt und Volks
typen Darſteller Seppl Werner die Emlinos mit dem ulkigen Alf Dantels
endlich die kaiſerlich japaniſchen Hofkünſtler The Hinode mit ihren hals
brecheriſchen Kunſtſtücken ſind lauter Schlager welche dieſen Beifall ver
dienen Am Sonntag finden Vorſtellungen um 4 und 8 Uhr ſtatt
Sonntag vormittag iſt wie immer Frühſchoppen Konzert bei freiem Entree

Apollo Theater Vielfachen Wünſchen eutſprechend hat ſich die
Direktion entſchloſſen am Sonnabend den 13 und Sonniag den 14 Januar
nachmittags 4 Uhr nochmals große Schüler und Familien Vor
ſtellungen mit eigens zuſammengeſtelltem Programm zu veranſtalten
Jn dieſen Vorſtellungen treten die Liliputaner in ihren geſamten Glanz
leiſtungen auf Es wird beſonders darauf hingewieſen daß dies die letz
ien Nachmitiaggsvorſtellungen der Liliputaner ſind Eltern und Vormünder
haben das Recht zu dieſen Vorſtellungen ein Kind frei einzuführen

Betriebsſtörung Geſtern vormittag gegen 71 Uhr ging in der
Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 18 von einem Rollwagen des
Spediteurs Haaſe in der Merſeburgerſtraße das linke Hinterrad ab
Durch das Halten des Wagens entſtand bei der elektriſchen Straßenbahn
eine Betriebsſtörung von 20 Minuten

Ein ſchwerer Unfall hat ſich in der Nacht zum Donnerstag bei
Diemitz auf der Bahn ereignet Der frühere Oberputzer im Maſchinen
ſchuppen Schmidt der jetzt zwecks Ausbildung für die Dienſte des
Fahrperjonals tätig war kam beim Rangieren ſo unglückhch zu Fall
daß er unter die Räder kam und ihm beide Beine abgefahren wurden
Der Verunglückte wurde nach der Klinik gebracht und ſoll bereits geſtern
ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen ſein Sch iſt verheiratet und Vater
von Kindern

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 12 Januar Meldung des B Das Auswärtige

Amt übermittelt jolgendes Bulletin über den Zuſtand des Staats

ſekreiärs Freiherrn von Richthofen 1L Janugar 8 Uhr abends
Aufhellung des Bewußtſeins etwas ſortgeſchruten Nahrungs
aufnahme beſſer Temperatur 38,7 Puls 108 Gez Gortlieb Krönig von
Renvers

Boun 12 Januar Wolff s Bur Dem Bonn Generalanz
zufolge iſt hier der altkatholiſche Biſchof Profeſſor Dr Weber
heute früh nach längerer Krankheit geſtorben

Müuchen 12 Januar Meldung des B T Jn ihrer
Wohnung an der Schellingſtraße wurde geſtern vormittag die in den
jechziger Jahren ſtehende Privatierswitwe und Hausbeſitzerin Lidauer
erdroſſelt an der Türkünke hängend gefunden Nach dem bisherigen
Verlauf der Unterſuchung iſt mit Sicherheit anzunehmen daß ein Raub
mord vorliegt Die Frau iſt mit einer Spagatſchnur erdroſſelt und dann
an die Türtlinke gehängt worden

Wien 12 Januar Meldung der Magdeb Ztg Wie der
Pol Korr aus Rom telegraphiert wird hat ſich der Papſt gegenüber

den Profeſſoren Steinmann und Kaufmann bei der im Auftrage des
deutſchen Kaiſers erfolgten Ueberreichung des Werkes über die Stxrti
niſche Kapelle ſehr ſympathiſch über Kaiſer Wilhelm und das
deutſche Vokk ſowie über die herzlichen Beziehnngen zwiſchen dem
Vatikan und der deutſchen Regierung geäußert

Paris 12 Januar Wolff s Bür Bisconti Venoſta
der hier eingetroffen empfing geſtern abend den Beſuch Rouviers und
ſpäter den des Fürſten Radolin mit dem er eine längere Unterredung

datte Aus Saillagouſſe Dep Pyrenses Ortentales wird berichtet
Ein im Bau begriffener Tunnel der elektriſchen Bahn in Villefranche
nahe Bourg Madame ſtürzte ein Bisher wurden die Leichen von
3 Männern geborgen 20 andere ſind noch verſchüttet

Petersburg 12 Januar Meldung des B L Aus
Moskau wird dberichtet Bei der Durchſuchung auf den Prochorowwerken
wurde eine große Mine gefunden anſcheinend angefertigt um das
große Gebäude in die Luft zu ſprengen Aus Sebaſtdpol meldet
man Die Beſatzung des Dampfers Großfürſtin Tenia der der
ruſſiſchen Dampfſchiff und Handels geſellſchaft gehört weigerte ſich eine
Kompagnie Soldaten nebſt Maſchinengewehren nach Theodoſig zu be
fördern Sofort erſchten auf dem Schiff der Admiral Tſchuchnin mit
Miluär und Matroſen der die auf ihrer Weigerung beharrende Be
ſatzung ſofort arretie ren und ins Gefängnis abführen ließ
Schließlich bat dieſelbe in Freiheit geſetzt zu werden und verſprach ihren

Dienſt zu verſehen

Dar es Salam 12 Januar Meldung des B Haupt
mann Seyfried meldet aus Lmdi daß er die aufſtändiſchen Gebiete des
MapondePlateaus vom Lagala und Kipingo mit ſtarken Patroutllen ab
geſtreift und dabei die Wege in dem außerordentlich dichten Buſch ſtark verhauen

gefunden hat Er beabſichtigt ſich nunmehr wieder dem RondoPlateatt
zuzuwenden Die nähere Umgebung von Lindi wird wieder von Auf
ſtändiſchen beläſtigt Der Hauptmann Nigmann meldet aus Jringa
daß Oberleumant von Krieg anläßlich eines Munnionstransportes nach
Mahenge einen ſiegreichen Vorſtoß gegen größere Maſſen Aufſtändiſcher

bei Lohembero ausgeführt und ſie zerſprengt hat Die Kompagnie von
Haſſel iſt von der alten Ulanga Station zurückgekehrt Das Detachement

des Hauptmanns von Wangenheim hat wegen der ſchweren Regen
güſſe den Uebergang über den Luvega aufgegeben und ſich nach Kungulio
gewendet Der Bezirk Jringa iſt jetzt ruhig und geſichert auch an den
Grenzen beginnen zahlreiche Unterwerfungen Bedeutendere Bewegungen
von Truppen können daher vor der Hand als abgeſchloſſen geiten

Visceonti Venoſta über die Marokko
konferenz

Paris 12 Januar Agence Havas Das Echo de Paris ver
öffentlicht eine Unterhaltung eines ſeiner Redaktenre mit Visconti
Venoſta der ſolgende Erklärung abgegeben habe Die Wünſche ganz
Jtaliens begleiten mich nach Algeeiras Die wärmſten Wünſche
meines Landes meines Königs und ſeiner Regierung haben das
alleinige Ziel auf der Konſerenz dahin zu arbetten daß alle
Schwierigkeiten geebnet werden und ein Nachlaſſen der Spannung
herbeigeführt werde deren dauernde Wirkung ein feſter Friede ſein könnte
Jch bin überzeugt daß wir dieſes Ziel erreichen werden Was mich an
betrifft ſo werde ich treu meinem Auftrage und als Freund Frank
reichs und des Friedens keine Anſtrengungen ſcheuen um an der Ver
wirklichung dieſes notwendigen Werkes mitzuarbeiten Meine ſeſte Hoffnung

iſt daß das Ergebnis unſerer Beratungen den Erwartungen meines Landes

entſprechen werde Das ſind meine aufrichtigen Gedanken von denen ich
durchdrungen bin und von denen ich mich ſtets leiten laſſen werde

Engliſch dentſche Annäherung
London 12 Januar Wolff s Bur Die engliſchen Zeitungen

werden heute zwei intereſſante Briefe veröffentlichen welche die
engliſchdeutſche Annäherung fördern ſollen Der erſte trägt die Unter
ſchriften von 41 der hervorragendſten deutſchen Vertreter der
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur und der gelehrten Berufszweige und wendet
ſich an das hochentwickelte Verantwortungsgefühl der engliſchen Preſſe um

der wachſenden Häufigkeit von Meldungen zu begegnen welche Deutſch
land übelwollende Pläne gegen England zuſchreiben Jn dem
Briefe wird erklärt daß in Deutſchland jetzt keine Ver
ſtimmung gegen England beſtehe es ſei denn die die
gelegentlich durch ſolche falſche Darſtellungen hervorgerufen würde

Die Unterzeichneten glauben daß der Fortſchritt der eurv
päiſchen Kultur in der Zukunft zum großen Teil von den
Bezietzungen zwiſchen England und Deutſchland abhängen wird und

wenden ſich an die engliſchen Männer der Wiſſenſchaft Künſtler und
ebenſo wie die Preſſe dieſem Vorurteil entgegenzutreten welches

ohne Veranlaſſung jede Betätigung der deutſchen Politik verdächtigt Der
zweite Brief iſt von 41 maßgebenden Vertretern der engliſchen
Geſellſchaftsklaſſen unterzeichnet und an alle gerichtet welche ohne Vor
behalt und mit herzlicher Freude alle Verſicherungen ihrer deutſchen Kollegen
aufnehmen Die Unterzeichneten bitten daß man ihnen glauben möge daß
ſie nicht weniger unangenehm durch die kriegeriſche Haltung einiger eng
liſcher Zeitungen berührt worden ſeien als jene Der Brief erwähnt die
jüngſten Zeichen der engliſchen Zuneigung gegen Deutſchland auf den Ge
bieten der Literatur der Wiſſenſchaft und der Muſik und ſchließt ein

engliſch deutſcher Krieg würde ein Unglück für die Welt ſein Die Leicht
fertigkeit mit welcher gewiſſe Journaliſten gelegentlich eine ſolche Möglich

keit erörterten ſei ein Maßſtab für ihre große Unkenntnis der wirklichen
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Seite 4 Sonnabend

Tage

I Ae 881Bentel Wasechblan 2 Pakete Wasehpulver

3 Stek Haushaltseife 100 Bogen Butter
brotpapier 2 Sehachteln Wichse 2 Dosen 8

Putzpomade 1 Paket Putzpulver l Dose pif
bedorfett

1 Pfundpaket Kerzen 2 Pakete Sehweden100 Stek Kohlenanzünder 1 Flasehe 88

Putzerème u l Putzstein pf
3 Stek Haushaltseife 1 Riegel Mandelseife 88

6 Stck Giveerinseiſe 2 Stek Blumenseife

1 grosser Vorsteckkamm l Paar Seitenkämmoe 1 grosse Haarspange 2 Haar 98

pfeile 1 Brennsehere

1 Frisieorkamm 1 Staubkamm 1 Zahnbürste 1 Paket Zahnpulver I grosso 98

Flasehe Parfüm

1 Stek Handseife 100 Kohlenanzünder
1 Flasche Putzeréme 2 Dos Putzpomade 9 5
2 Sechachteln Wichse 1 Dose BLedoerfett
1 Paket Putzpulver u 1 Putastein

1 Käsegloeke 1 Butterdose 1 Zitronen 88
presse u 1 Zuckerschale Pf

5 Elaszylnder 5 9tüte 5 Glähstrümpfe
1 Ftagere mit 6 Gewürztönnehen und 88

Dssig und Oehlasehe P
1 Butterglocke 1 äreiteilige Menage 6 88

Butterteller

Freitag

Sonnabend

Sonntag

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis

Soweit Vorrat vorhanden
1 Kaffeekanne und 6 Kaffeetassen

echt Porzellan

1 vierteiliges Wasehserviee und 1 Hand
leuehter

1 Satz Schässeln und 6 3peigeteller

1 Fleischplatte und 1 Saneiere
Feſton Porzellan

1 grosser und 6 Kleine Kuehentoeller
dekoriertes Porzellan

1 Suppensehüssel mit Henkel I dekorierte
Vleisohplatte und dexorierte Kompott
schüssol

1 Teekanne 6 Paar Tassen und 1 Zucker
dose echt Porzellan

1 Suppenschüssel 6 Speiseteller und
6 Esslötfeol

6 dekorierte Milchtöpfe 3 dekorierte
Kompottsehüsseln 1 dekorierte Zucker
dose

6 3peiseteller und 1 Fleisehplatte
echt Porzellan

1 Bierkrug 1 Wasserflasche 6 Glasteller
1 Glasschale und 1 NMenage

12 Beeher und 1 Tablett

1 Delft Tampe 1 Fokbrett 1 Lampeunsohirm
1 Brennerreiniger 1 Zylinderputzer

88

88
33 p

88

88

88

88

83
88

88

88
88
88

Freitag

Sonnabench

Sonntag

13 Jann ar

1 Fleisehklopfor 1 Reibekeule 1 Quirb
halter mit 2 Quirlen und 2 Löffoln
1 Messerputze 1 Putzstein

1 Kaffeobüehse 1 Zuckerbüehse 1 Lot
mass l Kaffeesiob 1 Durchsehlag und
1 Gemüsehobel

1 Sand Seife Soda Garnitur 1 NMesser
korb 2 RKüchenmesser 6 RKächenlötfel

1 Spirituskocher 1 Tablett
1 Kasserolle

1 Handtuchhalter m 3 Porzellansehildern
1 Gewürzschrank 1 Eiersehrank

1 Sehrubber mit gtiel 2 grosse Scheuer

tücher 1 Scheuerbürste 1 Wasehbürste

1 Wiehskasten mit 3 teilger Bäürsten
garnitur und 1 Putzkasten

1 Staubwedel 1 Ausklopfer 1 Nöbel
bürste

1 Wandsehoner 1 Leitungssehoner und
1 Markttasche

3 Paar Messer u Gabeln und 3 Esslöffel

1 Butterdoso mit vern Deckel u Teller
1 Gakesdose

1 Ballfächer und 1 Fächerkette
2 Kabinettrahmen 2 Visitrahmen und

2 Bilder

Nr 10

88

88

88

88

88
88
88
88 f
38
33
88

1 Ledertuchmarkttasche
mit Lederriemen

mit

I Pfd Mehl 1 Pid Linven
2 PId Prbven

2 Pfd weisse Bohnen
2 Pfd grüne Erben

l Pfd Reis 990
1 Pid Graupen r

1 Pfd Rotwurgt u I Pfd Leberwurst 88

des B
Karab

De 1 Dose Hering in Gelee

1 Dove e menpf l Glas Capern 88 p

1 Dose Oelvardinen und
2 Pfd Dose Stangenspargel 8 g

I Pfd Mschobst Pf
PId Dove Schnittspargel2 Pld Dose Brechbohnen 88

I Boso Prdgen Pf

I Hasche Naggi

2 Bücklinge 88 ſt

S Pfd Tafeläpfel

55

Se
r

e J

l J 3 F l r

c SArtikel ar S Rabattmarken

HalIesche Dampf Waschanstalt
Fernsprecher 3482 Victoria Dessau erstrasse S

wird Montag I5 Fanuar eröffnet und übernimmt die Reinigung von HRaus Tisch u Leibwäsche
sowie jeder Art PIättwäsche als Oberhemden Kragen Manschetten etc etc

im ganz hervorragender Ausführung
Spezia lität Gardinenw äsche

Die Abholung erfolgt durch meine Wagen Rostenlos und genügt e Bestellungen 2 Pfg Postkarte oder Ferusprecker
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